
23 1- S 
Inf usi on sha lte r 

1) Fu nk tio nse lem en te 

1 Klo be n 
2 Pen del fall kne bel sch rau be 
3 Rad ials tell klo ben  (in teg rier t) 
4 Fes tste llsc hra ube  für 

Rad ials tell klo ben 
5 Un ter teil  des  Tel eko pro hre s 
6 Fes tste llsc hra ube  für  Tel esk opr ohr 
7 Ob ert eil des  Tel esk opr ohr es 
8 Fla sch enh alte r mit  4 Ha ken 

2) Be die nu ng 

Klo ben  (1)  an der  Gle itsc hie ne der  OP -Tis ch- 
Lag erf läc he ein hän gen  und  mit 
Pen del fall kne bel sch rau be (2)  von 
unt en bef est ige n. Da zu  mu ß die 
ob ere  Kla ue  de s Klo be ns vol l- 
stä nd ig un d in ga nze r Län ge 

in die  Gle its chi en e des  OP -Ti sch es ein ge- 
hä ng t we rde n, so da ß die  Rü cks eit e der 
Gle its chi en e von  de r Kla ue  de s Klo be ns 
um faß t wir d. De r Klo ben  dar f bei  der  Be - 
fes tig un g nic ht üb er das  En de der  Gle it- 
sch ien e hin au sst eh en . De r fes te Sit z de s 
Klo ben s ist  vor  der  Ve rw en du ng  mi t 
Bli ckk on tak t (au ch bei  ab ged eck tem  OP - 
Tis ch)  un d per  Ha nd  zu üb erp rüf en.  Da nn 
Fes tste llsc hra ube  des  Rad ials tell klo ben s (4) 
öffn en,  Nei gun g des  ver tika len  Tel esk opr ohr es 
so ein ste llen , daß  der  Inf usi ons hal ter  auc h bei 
Nei gun g der  Lag erf läc he ein e ver tika le Pos iti- 
on ein nim mt,  dan n Fes tste llsc hra ube  (4)  fixi e- 
ren . Inf usi onb ehä lter  in Fla sch enh alte r (8) 
ein hän gen . Höh ene ins tell ung  dur ch Öff nen  der 
Fes tste llsc hra ube  (6)  des  Tel esk opr ohr es (be - 
ste hen d aus  Unt ert eil (5)  und  Ob ert eil (7) ) 

vor neh me n. Un be din gt be ach - 
ten : De r Fla sch en ha lte r (8) 
am  Ob ert eil  de s Tel esk op roh - 
res  (7)  be sit zt kei ne  Hö he n- 
a u  s z u  g s b  e g  r e n  z u  n g  .  B e  i m  

Hö he na usz ug  wir d als  Wa rnh inw eis  ein 
rot er Ma rki eru ng sri ng  am  Tel esk op roh r- 
Un ter tei l (5)  sic htb ar,  de r sic h 10 0 mm 
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vor  dem  Sta ng en -En de des  Tel eko pro hr- 
Un ter tei les  (5)  be fin de t. Na chd em  die se 
Ma rki eru ng  bei m Hö he na usz ug  sic htb ar 
wir d, dar f kei n we ite rer  Hö he na usz ug  er- 
fol ge n, um  zu ge wä hrl eis ten , da ß die 
Fes tst ells chr au be (6)  sic he r in das  Tel e- 
sko pro hr- Un ter tei l (5)  ein gre ift.  Da nn  Hö - 
hen ein ste llun g des  Tel eko pro hre s dur ch Fix ie- 

run g der  Fes tste llsc hra ube  des 
Tel esk opr ohr es (6)  abs chl ieß en. 
All e Be die ne lem en te de s Inf u- 
sio nsh alt ers  sin d na ch erf olg - 
ter  Ein ste llu ng  mi t Ha nd kra ft 

sic he r zu fix ier en . 

3) Be sti mm un gsg em äß er Ge bra uch 
(Zw eck be sti mm un g) 

De r Inf usi ons hal ter  ist ein  OP - 
Tis ch- Zub ehö r, zur  Auf nah me  von 
Inf usi ons beh älte rn (Fla sch en ode r 
Beu teln ) vor , wä hre nd und  nac h 
chi rur gis che n Op era tion en.  Jed e 

and ere  dar übe r hin aus geh end e Ver we ndu ng 
gilt  als  nic ht bes tim mu ngs gem äß.  Die  ma xi- 
ma l zul äss ige  Be las tun g des  Inf usi on s- 
ha lte rs in ver tik ale r Ste llu ng  be trä gt 5 
kg . Die  ma xim al zul äss ige  Be las tun g je 
Ha ken  de s Fla sch en ha lte rs be trä gt 1,2 5 
kg  bei  ver tik ale r Au sri cht un g. 

4) Sic he re An we nd un g 

Um  ein e sich ere  Anw end ung  un- 
ser es OP -Tis ch- Zub ehö rs zu ge- 
wä hrl eis ten , sin d die  folg end en 
Sic her hei tsin stru ktio nen  zu be- 
ach ten . Die se gel ten  sow ohl  für 

das  zuv or bes chr ieb ene  Pro duk t als  auc h all- 
gem ein  für  den  Ein sat z von  OP -Tis ch- Zub ehö r. 
OP -Tis ch- Zub ehö r dar f aus sch ließ lich  dur ch 
aus geb ilde tes  OP -Pe rso nal  und  in Üb ere in- 
stim mu ng mit  der  Geb rau chs anw eisu ng ein ge - 
set zt we rde n. Die  Zw eck bes tim mu ng ist zu 
bea cht en.  Erw eit eru nge n  des  Zub ehö rs dür fen 
nur  dur ch von  uns  fre ige geb ene  Tei le erf ol- 
gen . Mo dif ika tio nen  des  Zub ehö rs dür fen  nur 
von  uns  vor gen om me n we rde n. Zub ehö r zur 
Bef est igu ng an den  Gle itsc hie nen  des  OP -Ti - 
sch es nur  an sol che n Gle itsc hie nen  anb ring en, 
die  im Sta nda rdm aß 25 x 10 mm  aus gef ühr t 
sin d. Im  Hin blic k auf  Ma ßha ltig kei t und  Fun k- 
tion ssic her hei t wir d die  Ver we ndu ng von  OP - 
Tis ch- Zub ehö r an OP -Tis ch- Gle itsc hie nen  aus 
gez oge nem  sta tt aus  gew alz tem  Chr om nic kel - 
sta hl em pfo hle n. 

• Ein ste llu ng  un d Fix ier un g 

Zub ehö r nur  dan n ein set zen , we nn alle  Ve r- 
ste llei nri cht ung en  fixi ert  sin d. Bei  Ver ste llun g 
wä hre nd der  Op era tion  ist das  Zub ehö r zu- 
sät zlic h mit  der  fre ien  Han d zu unt ers tüt zen , 
um  unk ont roll iert e Bew egu nge n des  Pat ien ten 
ode r der  mit  dem  Zub ehö r zu fixi ere nde n Kör - 
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per teil e aus zus chl ieß en (z.B . Ge len ke von 
Kop fstü tze n ode r Kre uzk lob en an der  Arm la- 
ger ung svo rric htu ng) . Das  gilt  auc h bei  Ver - 
ste llun g von  Ge len ken , die  mit  ein er 
Sel bst hem mu ng aug erü ste t sin d. Gel enk e mit 
Zah nkr anz ver ste llun g ste ts so sch ließ en,  daß 
die  Zäh ne ine ina nde r gre ifen  und  nic ht auf ein - 
and er ste hen  (Bl ick kon tak t !), ins bes ond ere 
bei  Gel enk en mit  Sel bst hem mu ng.  Bei  der  Be- 
tät igu ng von  Fes tste llsc hra ube n und  Fes tste ll- 
heb eln  dar auf  ach ten , daß  aus reic hen der  Ab- 
sta nd zu fes tste hen den  Tei len  des  OP -Tis che s 
und  des  Zub ehö rs bes teh t, um  jed e Kle mm - 
ode r Qu ets chg efa hr für  die  bed ien end e Han d 
aus zus chl ieß en (Bl ick kon tak t !). Arm lag e- 
run gsv orr ich tun gen  und  Bei nha lter  dür fen  nur 
in Ver bin dun g mit  den  mit gel iefe rte n Hal te- 
gur ten  ein ges etz t we rde n. Bei  bes tim mu ngs - 
gem äße m Geb rau ch in Übe rein stim mu ng mit 
die ser  Geb rau chs anw eis ung  ist ein e ein wa nd- 
fre ie Fun ktio n des  OP -Tis ch- Zub hör es gew ähr - 
leis tet . Zus ätz lich  ist die  sor gfä ltig e Ein ste l- 
lun g des  OP -Tis ch- Zub ehö res  dur ch qua lifi- 
zie rte s OP -Pe rso nal  erf ord erli ch,  um  ein e si- 
che re und  sch one nde  Lag eru ng des  Pat ien ten 
zu err eich en.  

• Hin de rni sfr eih eit 

Ste ts dar auf  ach ten , daß  im Ver ste llbe reic h 
des  Zub ehö rs Hin der nis fre ihe it geg ebe n ist. 
Die s gilt  ins bes ond ere , we nn Bew egu nge n der 
OP -Tis ch- Lag erf läc he vor gen om me n we rde n. 
Zub ehö rte ile,  OP -Tü che r, Sch läu che  und  Kab el 
dür fen  nic ht zwi sch en geg ene ina nde r bew egl i- 
che  Tei le kom me n. Gre ifen  Sie  bei  Ver ste llvo r- 
gän gen  der  OP -Tis ch- Lag erf läc he und  bei 
Übe rna hm evo rgä nge n von  OP -Tis ch- Lag erf lä- 
che n nic ht unt er die  Lag erf läc he ode r zwi - 
sch en bew egt e Tei le (Qu ets chg efa hr !). Bei m 
Pat ien ten tra nsp ort  mit  sei tlic h an den  Gle it- 
sch ien en des  OP -Tis che s bef est igte m OP - 
Tis ch- Zub ehö r ist auf  mö glic he Kol lisio nsg e- 
fah ren  zu ach ten . Die s gilt  ins bes ond ere  bei 
her aus ste hen den  Tei len , wie  z.B . Arm lag e- 
run gsv orr ich tun gen . We nn mö glic h, ist ein e 
par alle le Ein ste llun g des  OP -Tis ch- Zub ehö res 
zur  OP -Tis ch- Lag erf läc he vor zun ehm en. 

• Be i ab ne hm ba ren  OP -Ti sch - 
La ge rfl äch en 

Bei  Ver we ndu ng von  OP -Ti sch en mit  abn ehm - 
bar en Lag erf läc hen , ins bes ond ere  bei  Üb er- 
nah me vor gän gen  vor  und  nac h der  Op era tion , 
dar auf  ach ten , daß  es nic ht zu Kol lisio nen  zwi - 
sch en den  an der  Lag erf läc he bef est igte n Zu- 
beh ört eile n und  der  OP -Tis ch- Säu le sow ie 
dem  OP -Tis ch- Tra nsp ort er kom me n kan n. 
Die s gilt  ins bes ond ere , we nn Bef est igu ngs tük - 
ke für  Kop fstü tze n an der  Vie rka nta ufn ahm e 
der  OP -Tis ch- Rüc ken pla tte  ang ebr ach t we rde n 
und  unt erh alb  der  OP -Tis ch- Lag erf läc he her - 
vor ste hen . In die sem  Fal l sol lte die  Übe rna h- 
me  der  Lag erf läc he mit  leic ht auf wä rts ein ge- 
ste llte r Rüc ken pla tte erfo lge n. 
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• Ein sat z von  Pa tie nte nu mb ett - 
ein ric htu ng en 

Bei m Ein sat z von  Pat ien ten um bet tein rich tun - 
ge n  dar auf  ach ten , daß  Zub ehö rte ile vor  dem 
Um bet tvo rga ng von  der  OP -Tis ch- Lag erf läc he 
ent fer nt we rde n, um  mö glic he Bes chä dig un- 
gen  der  Um bet tein rich tun g zu ver me ide n. 

• Ve rm eid un g von  Dru cks chä de n/ 
Ve rbr en nu ng en 

Pun ktfö rm ige  Bel ast ung en des  Pat ien ten 
dur ch OP -Tis ch- Zub ehö r und  der  Kon tak t mit 
Me tall teil en sin d we gen  der  Gef ahr  von  Dru ck- 
sch äd en  und  Ver bre nnu nge n  zu ver me ide n. 

•  Vo r jed em  Ein sat z des  
OP -Ti sch -Zu be hö res 

Vor  jed em  Ein sat z  ist das  OP -Ti sch -Zu beh ör 
auf  ein wa ndf reie n Zus tan d hin  zu übe rpr üfe n 
und  zu des infi zie ren . 

• Re ini gu ng  me tal lisc he r Flä che n 

Für  die  Re ini gu ng  der  me tall isc hen  Flä che n 
sin d sch wa ch alk alis che  Allz we ckr ein ige r (Se i- 
fen lau ge)  gee ign et,  die  mö glic hst  Ten sid e und 
Pho sph ate  als  rein igu ngs akt ive  Kom pon ent en 
ent hal ten . Bei  ext rem er Ver sch mu tzu ng sol lte 
das  Rei nig ung sm itte l kon zen trie rt ang ew end et 
we rde n. Ans chl ieß end  sin d die  beh and elte n 
Flä che n mit  kla rem  Wa sse r nac hzu spü len  und 
ver ble ibe nde  Wa sse ran sam mlu nge n mit  ein em 
tro cke nen  Tuc h zu ent fer nen . Auß erd em  sol l- 
ten  die  Anw end ung shi nw eis e der  Rei nig ung s- 
mit telh ers tell er  bea cht et we rde n. 

• De sin fek tio n me tal lisc he r Flä che n 

Zur  De sin fek tio n  der  me tall isch en Flä che n sin d 
alle  Flä che nde sin fek tion sm itte l gee ign et,  die 
kei n Chl or ode r chl ora bsp alte nde  Ver bin dun - 
gen  ent hal ten . Da s De sin fek tion sm itte l sol lte 
in der  List e der  DG HM  (De uts che  Ges ells cha ft 
für  Hyg ien e und  Mik rob iolo gie , c/o  Ins titu t für 
Hyg ien e und  Mik rob iolo gie  der  Uni ver sitä t 
Wü rzb urg , Jos ef- Sch nei der -St r. 2, 970 80 
Wü rzb urg , htt p:/ /ww w.d ghm .or g) auf gef ühr t 
sein . Auß erd em  sol lten  die  Anw end ung shi n- 
we ise  der  Des infe ktio nsm itte lhe rste ller  bea ch- 
tet  we rde n. 

• Po lst er 

Fü r  OP -Ti sch -Zu beh ör mit  Pol ste rn  gel ten  die 
Gru ndl ege nde n Anf ord eru nge n an Me diz inp ro- 
duk te gem äß Anh ang  I der  Ric htli nie  93/ 42/ 
EW G (II.  Anf ord eru nge n an die  Aus leg ung  und 
die  Kon stru ktio n, Pun kt 7 'Ch em isch e und 
phy sik alis che  Eig ens cha ften '). Da Erk enn tnis - 
se übe r die  bio log isch e Lan gze itve rträ glic hke it 
bei  Pol ste run gen  in der  Me diz inte chn ik nic ht 
vor lieg en em pfe hle n wir , Pol ste r abz ude cke n. 
Die s gilt  auc h für  OP -Tis ch- Zub ehö r, das  mit 
Led er ode r gep ols ter tem  Led er aus ger üst et 
ist . 

Zur  Rei nig ung  von  Pol ste rn kei ne Lös ung sm it- 
tel,  wie  Ver dün nun gen  ode r Ace ton  ein set zen . 
Ebe nso  zur  Rei nig ung  kei ne sch arf en Ge gen - 
stä nde  ver we nde n, um  Bes chä dig ung en der 
Ob erf läc hen bes chi cht ung  des  Pol ste rbe zug s- 
ma ter ials  zu ver me ide n. Die  De sin fek tion  von 
Pol ste rn mit  han del süb lich en Flä che nde sin fek - 
tion sm itte ln dur chf ühr en.  Bei  alk oho lha ltig en 
Des infe ktio nsm itte ln lan ge Ein wir kze iten  ver - 
me ide n, um  der  Ge fah r von  Bes chä dig ung en 
der  Kle ttb and kle beb efe stig ung en sow ie der 
Gef ahr  der  Bild ung  zün dfä hig er Luf t-G as- Ge- 
mis che  ent geg enz uw irke n. Für  die  Kle tt-/ Haf t- 
ban dbe fes tigu nge n des  Pol ste rs em pfe hle n wir 
die  Spr ühd esi nfe ktio n. In die sem  Ber eic h ist 
der  Ein sat z von  Wis cht üch ern  zu ver me ide n, 
um  die  Abl age run g von  Fas ern  im Kle ttb and 
zu ver me ide n.  Pol ste r nic ht in Flü ssig kei ten 
tau che n, son der n abw isch en.  Auß erd em  Pol - 
ste r nic ht in Ste rilis ato ren  beh and eln . Zum 
Abn ehm en der  Pol ste r von  der  Gru ndp latt e die 
Kle tt-/ Haf tba ndb efe stig ung  lös en,  in dem  die 
flac he Han d zwi sch en Pol ste r und  Gru ndp latt e 
ges cho ben  wir d. Pol ste r nie ma ls ein sei tig und 
mit  Gew alt von  der  Gru ndp latt e abr eiß en. 
Ven tilö ffnu nge n auf  der  Rüc kse ite des  Pol ste rs 
nic ht ver sch ließ en,  da mit  die sen  Öff nun gen 
der  ger ege lte Dru cka usg leic h im Pol ste r bei 
Bel ast ung  her ges tell t wir d. Im  übr ige n ist 
dur ch Kon stru ktio n und  Ma ter iale ige nsc haf ten 
der  Ven tilö ffnu nge n sich erg est ellt , daß  kei ne 
Flü ssig kei ten  in das  Inn ere  des  Pol ste rs ein - 
drin gen  kön nen . Bes chä dig te Pol ste r aus  hy- 
gie nis che n Grü nde n und  we gen  der  mö glic hen 
Bee intr äch tigu ng der  ele ktr isch en Lei tfäh igk eit 
des  Pol ste rbe zug es unv erz ügl ich  aus we chs eln . 

Bef est igu ngs gur te nur  in ges chl oss ene m Zu- 
sta nd wa sch en (m ax.  60°  C, nic ht sch leu der n 
ode r che mis ch rein ige n!) , um  den  Ver sch luß 
und  and ere  Wä sch ete ile zu sch one n. Für  die 
Anb ring ung  von  sel bst kle ben den  Kle ttb and - 
stre ifen , Pos itio n auf  der  Gru ndp latt e fes tle- 
gen , Gru ndp latt e rein ige n und  ent fett en, 
Sch utz foli e ent fer nen , Kle ttb and  fes t and rük - 
ken . Die  Rea ktio nsz eit des  Kle ttb and stre ifen s 
bet räg t 24 Stu nde n, ers t dan n err eic ht die ser 
sei ne vol le Hal tek raf t. 

• Ho chf req ue nz- Ch iru rgi e 

Bei  Ein sat z von  Ho chf req uen z-C hir urg ie  wi rd 
die  geg enü ber  dem  OP -Tis ch iso lier te Lag e- 
run g des  Pat ien ten  gef ord ert  (sie he DIN  VD E 
075 3 Tei l 1). 

• Ins tan ds etz un g 

De fek tes  Zu be hö r nic ht ver we nd en  un d 
sof ort  ins tan dse tze n las sen . Die  In sta nd - 
se tzu ng  mu ß na ch de n an erk an nte n Re - 
gel n der  Tec hn ik un d na ch un ser en  Vo r- 
gab en  erf olg en . Wi r em pfe hle n, Ins tan d- 
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set zun gsa rbe ite n du rch  un ser en  Se rvi ce 
du rch füh ren  zu las sen . Für  die  Ins tan dse t- 
zun g ste hen  ein e eig ene  We rks tat t, ein  um - 
fan gre ich es Ers atz teil lag er und  qua lifiz iert es 
Per son al zur  Ver füg ung . Für  die  Dau er von  In- 
sta nds etz ung en kön nen  Zub ehö rte ile leih we i- 
se von  uns  zur  Ver füg ung  ges tell t we rde n. 

5) Ko nfo rm itä tse rkl äru ng 

Die ses  OP -Tis ch- Zub ehö r (Kl ass e I, Reg el 1) 
stim mt mit  dem  nac hfo lge nde n Kon for mit äts - 
bew ert ung sve rfa hre n übe rein : Anh ang  VII  ge- 
mä ß den  Bes tim mu nge n der  Ric htli nie  93/ 42/ 
EW G des  Rat es vom  14.  Jun i 199 3 übe r Me di- 
zin pro duk te. Ang ew and te har mo nis iert e Nor - 
me n: DIN  EN  606 01- 2-4 6, DIN  EN  606 01- 1, 
DIN  EN  292 -1,  DIN  EN  292 -2. 

6) Zu  die ser  Ge bra uch san we isu ng 

Geb rau chs anw eisu ng ste ts in Näh e die ses  OP - 
Tis ch- Zub ehö res  auf bew ahr en und  jed en An- 
we nde r mit  der en Inh alt ver tra ut ma che n. Die 
ein wa ndf reie  Fun ktio n die ses  OP -Tis ch- Zub e- 
hör es ist nur  dan n gew ähr leis tet , we nn es in 
völ lige r Übe rein stim mu ng mit  die ser  Ge - 
bra uch san we isu ng ver we nde t wir d. Erg änz end 
zu die ser  Geb rau chs anw eisu ng ist die  Ge - 
bra uch san we isu ng des  OP -Ti sch es ode r OP - 
Tis ch- Sys tem es zu bea cht en,  an dem  die ses 
Zub ehö r ver we nde t wir d. 

7) Ge wä hrl eis tun g 

Die  Ge wä hrle istu ngs fris t bet räg t 24 Mo nat e ab 
Lie ferd atu m. Die  Ge wä hrle istu ngs ver pfli ch- 
tun g ers tre ckt  sich  nic ht auf  Tei le (Po lste r und 
Ver sch leiß teil e),  die  dur ch nat ürli che n Ver - 
sch leiß  ein e kür zer e Leb ens dau er als  die  ge- 
set zlic hen  Ge wä hrle istu ngs fris ten  hab en und 
die  auf gru nd des  nat ürli che n Ver sch leiß es un- 
bra uch bar  ode r sch adh aft we rde n. Ke ine  Ge - 
wä hr kan n übe rno mm en we rde n für  Sch äde n, 
die  aus  nac hst ehe nde n Grü nde n ent sta nde n 
sin d: ung eei gne te ode r uns ach gem äße  Ver - 
we ndu ng,  feh lerh afte  Mo nta ge bzw . Inb etr ieb - 
set zun g dur ch den  Bes tell er ode r Dri tte , feh - 
lerh afte  ode r nac hlä ssig e Beh and lun g, ung e- 
eig net e Bet rieb sm itte l, Nic htv erw end ung  von 
Ori gin al-E rsa tzte ilen . Bitt e bea cht en Sie  Pun kt 
7 uns ere r allg em ein en Lie fer - und  Ver kau fs- 
bed ing ung en 01/ 200 2. 

Sta nd 07/ 200 2. 
Tec hni sch e Änd eru nge n vor beh alte n. 
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